
Anwohnerinformationsveranstaltung

am 03.04.2017

im ev. Gemeindehaus, 

Schwerte-Westhofen

Wasser ist Leben. Wir leben Wasser.



zum Thema

Bau der Weitergehenden Wasseraufbereitung 

im Wasserwerk Westhofen
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Ruhreinzugsgebiet

Wasserwerk

Kläranlage

EchthausenHalingenHengsenWesthofenWitten

Quelle: AWWR

Villigst

Wasserversorgung:

ca. 300 Mio m³ 

Einleitung gereinigter 

Abwässer:

ca. 340 Mio m³

anthropogener 

Spurenstoffeintrag

Analytik bis in den 

Nanogrammbereich 

möglich 

Ruhreinzugsgebiet
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anthropogene Spurenstoffe 

• Arnsberger Vereinbarung zwischen 

MUNLV und AWWR (2006),  

Programm Reine Ruhr des MUNLV 

(2008):

Stärkung des Multi-Barrieren-Systems

mit vorsorgendem Charakter: 

– verbesserte Wassergüteüberwachung

– Vermeidung punktueller Einträge

– Erweiterung Abwasserbehandlung

– Erweiterung Trinkwasseraufbereitung

Perfluoroctansulfonsäure (PFOS)

Maßnahmen und Handlungskonzepte in NRW

• vorsorgender Trinkwasserschutz: 

Pilotierung und Umsetzung des 

Schwerter Verfahrens bei der 

Wasserwerke Westfalen GmbH 
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1. Verfahren zur 

Partikelentfernung gem. 

DVGW W 213 1-6

Flockungsfiltration

2. Ozonung zum Auf-

brechen persistenter 

Verbindungen

3. Adsorptionsstufe zur 

möglichst 

weitgehenden 

Entfernung 

unerwünschter 

organischer 

Wasserinhaltsstoffe

Festbett-Aktivkohle

4. Desinfektion gem. 

DVGW „ W 290“

UV-Desinfektion

1. Ultrafiltration 

(Porengröße der 

Membran 0,1-0,01 µm)

2. Adsorptionsstufe zur 

möglichst weitgehen-

den Entfernung 

unerwünschter org. 

Wasserinhaltsstoffe

3. Desinfektion gem. 

DVGW „ W 290“

erfordert anschließende 

Aufsalzung des Wassers

Variante 1 Variante 2

1. Nanofiltration 

(Porengröße der 

Membran 0,1-0,01 µm)

2. Desinfektion gem. 

DVGW „ W 290“

Variante 3

In dem Schreiben der Bezirksregierung Arnsberg

sind verschiedene verfahrenstechnische Kombinationen

als zukünftiger Mindeststandard für die Aufbereitung der 

Ruhrwasserwerke definiert.

Vorsorge gegen unvorhersehbare Belastungen der Ruhr mit Schadstoffen

Vorgaben Programm „Reine Ruhr“
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Das Schwerter Verfahren im Überblick

Rohrnetz

Pulveraktivkohle

O2-Anreicherung

NaOH

ClO2

natürliches 
Grundwasser

Uferfiltrat

Vorpumpwerk

Ozonung

Schnell-
filtration

Adsorption

physikalische 

Entsäuerung

Ruhr

Sedimentation
Langsam-

sandfiltration
angereichertes 
Grundwasser

Pumpwerk
UV-

Desinfektion
RohrnetzPumpwerk

Flockungs-

mittel

weitergehende Aufbereitungsstufen 

Flockungs-

mittel

NaClO

(Notdesinfektion)

ersetzt  chem. 

Desinfektion
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Lageplan WAA Westhofen
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Absetzbecken mit angrenzender WAA

Quer- und Längsschnitt
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Anlagendesign

9

Aufbereitungsleistung:

bis 4.000 m³/h

Durchströmung 

vollständig im 

Druckbetrieb:
Ozonung und Filterstufen 

in geschlossener 

Stahlbetonbauweise 

ausgeführt

geringstmögliche 

Gebäudeabmessungen
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Bauausführung am Beispiel WW Echthausen
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Bauausführung am Beispiel WW Echthausen
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Bauausführung am Beispiel WW Echthausen

0
4
.0

4
.2

0
1
7
, 
A

n
w

o
h
n
e
ri
n
fo

rm
a
ti
o
n
 z

u
r 

W
A

A
 W

e
s
th

o
fe

n



Bauausführung am Beispiel WW Echthausen
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Bauausführung am Beispiel WW Echthausen
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Bauausführung am Beispiel WW Echthausen
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Projektplan

Hochbau / Tiefbau

Straßenbau / Außenanlagen

Anlagenbau / Elektrotechnik

Inbetriebnahme / Probebetrieb

II/2017 – II/2019

IV/2018 – III/2019

II/2019 – II/2020

I – III/2020

II/2017 – III/2020

Zeitschiene
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Baustellenverkehr
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Die Wasserwerke Westfalen GmbH bedankt sich

für Ihr Interesse und Verständnis.
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Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
http://www.wasserwerke-westfalen.de/wasser/wasserwerke/westhofen/

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen zum aktuellen Baugeschehen:

Tanja Vock 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Telefon:   02304.9575-204

E-Mail:    tanja.vock@wasserwerke-westfalen.de0
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